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Projektinformationen 
Aktionsplan gegen Sucht NRW 

 
 

Titel des Projektes  NETPOWER – Mädchen stark im Netz 

 
 

1. PROJEKTDATEN 

Institution/ Organisation 
 

Suchthilfeverbund Duisburg e.V. 

Projektleitung 
 

Timo Bartkowiak 
 

Telefon 
 

0203 728126-63 

E-Mail-Adresse t.bartkowiak@suchthilfeverbund-duisburg.de 
 

Webseite Startseite - Suchthilfe Duisburg (suchthilfeverbund-
duisburg.de) 

Projektlaufzeit 01.01.2024 - 05.12.2025 

 

2. ZIELGRUPPE 

 
Weibliche Jugendliche und junge Erwachsene im Alter bis 18 Jahren  

 

 

3. PROJEKTZIELE 

 

Ziel des Projektes ist es, die Zielgruppe im Umgang mit digitalen Medien über Chancen und 
Risiken zu informieren und die Sensibilisierung einer breiten Öffentlichkeit zum Thema 
internetbezogene Störung zu erreichen.  

 

 

4. PROJEKTBESCHREIBUNG 

 
Der Suchthilfeverbund Duisburg e.V. möchte gemeinsam mit Mediensuchtprävention NRW 
e.V. ein Angebot zur Prävention einer internetbezogenen Störung bei Mädchen mit dem Bezug 
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zur Nutzung von Social Media-Plattformen entwickeln, das in Schulen, aber auch in 
Einrichtungen der Jugendhilfe angeboten wird.  
Dazu soll zusätzlich unter der Mitwirkung von Peers (junge Studierende und ältere 
Schülerinnen) ein digitales Angebot entstehen, das aufzeigt, wie positive, aber realistische 
Beispiele von Internetauftritten aussehen können. Diese zielen darauf ab, die Teilnehmerinnen 
zu selbstverantwortlichen, emanzipierten und kompetenten Nutzerinnen von social media zu 
machen.  
Neben einem reflektierten und selbstfürsorglichen Umgang soll auch das aktive 
Freizeitverhalten gefördert werden. Die Förderung von Resilienzen wie der Stärkung des 
Selbstwerts und der Selbstwirksamkeit und dem Umgang mit Gefühlen sind Kernelemente des 
Projekts. 
Die Präventionsworkshops sollen in Jugendeinrichtungen und Schulen durchgeführt werden. 
Ebenso ist die Sensibilisierung von erwachsenen Bezugspersonen (Erziehende und 
pädagogische Fachkräfte) vorgesehen. 
Durch Netzwerkarbeit in Schulen, Erziehungsberatungsstellen, Einrichtungen der offenen 
Jugendarbeit und Jugendhilfe sowie der stationären und ambulanten Suchthilfe sollen 
Kooperationen entstehen und die Koordination und Verbreitung des Angebots effektiv 
vorangetrieben werden. 
 
Zuständig für das Kooperationsprojekt „network“: 
 
Timo Bartkowiak 
B.A. Sozialpädagogik / Soziale Arbeit 
M.A. Kultur / Ästhetik / Medien 
Suchthilfeverbund Duisburg e.V. 
Fachstelle Suchtvorbeugung & Jugendsuchtberatung 
Beekstr. 45,  47051 Duisburg 
Tel.: 0203 728126-63 
Fax: 0203 728126-70 
t.bartkowiak@suchthilfeverbund-duisburg.de 
 
und  
 
Andreas Pauly 
Diplom Sozialpädagoge 
Referent für Mediensuchtprävention 
Ansgarstr. 21, 50825 Köln 
mobil: 0157 50379097 
andreaspauly.mediensucht@web.de 
https://www.mediensuchtpraevention-nrw.de 
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